
 
 

Elterninformation April 2020  
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche Maßnahmen. Die Schulleitung und das 
Kollegium arbeiten mit Hochdruck an der Umsetzung der Vorgaben des Kultusministeriums 
für die Weiterführung des Schulbetriebes. Unsere Planungen basieren auf Abstimmungen 
mit der Gemeinde Dörverden als Schulträgerin und dem Landkreis Verden als Trägerin der 
Schülerbeförderung. 
 
Wir werden Sie zu Veränderungen über unsere Schulwebsite und über den schuleigenen  
I-Serv, zu dem Ihre Kinder Zugriff haben, informieren.  
Da wir nicht alle Eltern auf diesen Wegen erreichen können, bitten wir Sie um 
Unterstützung. Tauschen Sie sich mit anderen Eltern aus, insbesondere dann, wenn Sie 
wissen, dass es mögliche Verständigungsprobleme geben kann oder Eltern keinen Zugang 
zum Internet haben. Vielen Dank. 
 
 
Grundsätzliches: 
Nach und nach werden Ihre Kinder wieder am Unterricht in der Schule teilnehmen können. 
Es ist erforderlich, dass Sie mit Ihrem Kind die erforderlichen Hygiene- und Abstandsregeln 
besprechen und, wenn es Ihnen möglich ist, Ihren Kindern einen Mund-Nasenschutz zum 
Tragen mitgeben. Kinder mit Krankheitssymptomen dürfen die Schule keinesfalls betreten. 
Der Schutz aller Schüler*innen und Lehrkräfte in der Schule liegt uns sehr am Herzen.  
Daher werden wir bei Nichtbefolgung der von den Lehrkräften angeordneten 
Hygieneschutzmaßnahmen und der Einhaltung der Abstandsregelungen die betreffenden 
Schüler*innen ggf. vom weiteren Unterricht in der Schule ausschließen. 
 
 
Wie geht es nach den derzeitigen Planungen weiter? 
Ab Mittwoch, den 22.04.2020, werden alle Schüler*innen zu Hause unterrichtet. 
Die Schüler*innen werden mit neuen Unterrichtsinhalten versorgt werden. Dies geschieht 
im sogenannten „Lernen zu Hause“. Die Lehrkräfte informieren die Schüler*innen über  
I-Serv oder auf dem Papierweg, welche Aufgaben zu erledigen sind, geben Hilfestellungen 
und sprechen mit Ihren Kindern, soweit dies über Telefon und Mail möglich ist. Für diese 
Besprechungen werden die Lehrkräfte mit Ihren Kindern feste Zeiten der Erreichbarkeit 
vereinbaren. Diese Zeiten bitten wir unbedingt wahrzunehmen. 
Die Schüler*innen mit Unterstützungsbedarf werden von den Fachkräften unserer Schule 
besonders betreut. 
 
 
 



 
Die Schüler*innen sind zur Teilnahme an den verschiedenen Unterrichtsformen 
verpflichtet. Die gestellten Aufgaben sind von ihnen sorgfältig zu erledigen und den 
Lehrkräften zu übermitteln. Eine Zensur für die Onlineaufgaben wird nicht vergeben. 
Besonderes Engagement kann aber positiv bewertet werden. Die bearbeiteten Inhalte 
werden nach Rückkehr in die Schule auch Grundlage für schriftliche, zu zensierende 
Überprüfungen sein. 
Für Ende Mai, Anfang Juni ist die Beschulung dieser Jahrgänge in der Schule vorgesehen. 
 
Für Schüler*innen, die zu Hause keinen Zugang zu informationstechnischen Medien haben 
und daher die Informationen und Materialien nicht erhalten können, werden wir in der Aula 
der Schule Postfächer in Form von Briefumschlägen mit den ausgedruckten Materialien 
bereithalten. Erledigte Aufgaben sollen zur Überprüfung von den Schüler*innen über diesen 
Weg an die Lehrkräfte zurückgegeben werden. 
Die Postfächer stehen täglich in der Zeit von 10 bis 11 Uhr bereit. Zu anderen Zeiten ist ein 
Zugang zur Schule nicht möglich. Ein Verbleiben in der Schule oder auf den Schulhof ist nicht 
gestattet. Die Schüler*innen erhalten nur einzeln Zutritt zum Schulgebäude. 
Bitte informieren Sie die Klassenlehrkräfte, wenn Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen möchten. 
 
Alle Abschlussschüler*innen werden zusätzlich zum Lernen zu Hause ab Montag, den 
27.04.2020, wieder in der Schule im Wesentlichen mit Aufgaben zur Prüfungsvorbereitung 
unterrichtet. Der Umfang des Unterrichts in der Schule wird täglich zwischen 4 und 6 
Stunden betragen.  
Die 10. Klassen und eine Gruppe der Abschlussschüler*innen der 9. Klassen wird dabei alle 
zwei Tage in der Schule unterrichtet werden. In den Tagen dazwischen müssen die Inhalte zu 
Hause geübt und aufbereitet werden. Beginnen wird am Montag die Klasse 10a, die Klasse 
10b folgt am Dienstag. Die Abschlussschüler*innen der 9. Klassen werden ebenfalls ab 
Dienstag unterrichtet. Die Schülerbeförderung findet wie gewohnt statt.  
An den Nachmittagen wird kein Unterricht angeboten. 
 
Wie bisher müssen bei eventuellen Erkrankungen Entschuldigungen an die Klassenlehrkräfte 
ergehen. Die Annahme, dass Ihr Kind in der Schule gefährdet sein könnte, ist kein Grund zur 
Nichtteilnahme am Unterricht in der Schule. Sollte Ihr Kind zu den sogenannten 
Risikogruppen zählen, ist umgehend ein ärztliches Attest vorzulegen, um die Teilnahme am 
Präsenzunterricht abzusagen. Ein „Lernen zu Hause“ ist weiterhin erforderlich. 
 
Ablauf zu Unterrichtsbeginn in der Schule (Abschlussschüler*innen) 
Der Unterricht beginnt zunächst zur zweiten Stunde.  
Nach Eintreffen auf dem Schulgelände zwischen 08:30 Uhr und 08:40 Uhr begeben sich alle 
Schüler*innen in ausreichenden Sicherheitsabständen in die Waschräume in der Aller-
Weser-Sporthalle. Dort stehen ausreichend Waschgelegenheiten zum Händewaschen zur 
Verfügung. Die Schüler*innen dürfen die Schule erst nach der gründlichen Reinigung der 
Hände betreten und begeben sich dann nach Aufforderung durch eine Lehrkraft einzeln zu 
den ausgewiesenen Klassenräumen. Diese Maßnahmen sind unumgänglich und werden 
überwacht.  
Der Unterricht in der Schule wird zunächst um 12:30 Uhr beendet sein. Bezüglich der 



Anwesenheitszeiten kann es zu Änderungen kommen, die den Schüler*innen dann im 
Unterricht mitgeteilt werden.  
 
Es werden in den Klassengemeinschaften für die jeweiligen Fächer kleine Arbeitsgruppen 
gebildet, die von jeweils einer Lehrkraft unterrichtet werden. Ein Wechsel der Gruppen ist 
nicht möglich. 
Die Gruppen werden zu festgelegten Zeiten ihre Pausen wahrnehmen, ohne auf die anderen 
Gruppen zu treffen. Bitte versorgen sie die Kinder mit ausreichend Pausenbroten und 
Getränken. In der Schule wird keine Versorgung stattfinden können. Ein Verlassen des 
Schulhofes ist ausgeschlossen. 
 
Sportunterricht, Wahlpflichtkurse und Arbeitsgemeinschaften werden vorerst nicht 
stattfinden. Je nach Möglichkeit werden wir versuchen, den verschiedenen 
Unterrichtsfächern gerecht zu werden. Vollumfänglicher Unterricht wird nicht möglich sein. 
 
Es wird zum Schuljahresende Zeugnisse geben. Die Grundlage der Zensierungen und der 
Versetzungen sind, wie immer, die Leistungen des absolvierten Schuljahres. Aus der 
gegebenen Situation der ungewöhnlichen Beschulung soll Ihrem Kind kein Nachteil 
erwachsen. Dieses wird entsprechend berücksichtigt. 
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihre Einzelfragen nicht wie gewohnt schnell 
beantworten können. Für häufig entstehende Fragen werden wir die allgemeinen Antworten 
auf unserer Schulhomepage veröffentlichen. 
 
Unser Sekretariat ist von 08:00 bis 13:00 Uhr für Sie telefonisch erreichbar. 
Alle Lehrkräfte und die Schulsozialpädagogin sind per Mail ansprechbar. Die Adressen sind 
nach folgendem Muster aufgebaut: vorname.nachname@schulzentrum-doerverden.de. 
Über die I-Serv Zugänge Ihrer Kinder sind die Mailaccounts der Lehrkräfte ebenfalls 
zugänglich. 
 
Wie bisher wird die Notbetreuung aufrechterhalten. Wenden Sie sich bei Bedarf an das 
Sekretariat. 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen auf ein erfolgreiches Miteinander in dieser 
besonderen Zeit. Wir wünschen Ihnen weiterhin gute Gesundheit und ausreichend Kraft, um 
diese Coronaviruszeit gut zu überstehen. 
 
Ihr Kollegium der Aller-Weser-Oberschule Dörverden  
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